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. Das Hydrobiologische Laboratorium der ETH in Kastanienbaum

In der Ausgestaltung dieser vorldufig noch kleinen Statte
der Forschung und Lehre wurde insofern ein wesentlicher Fort-
schritt erzielt, als im Berichtsjahr die Liegenschaft "See-
heim" zuhanden des Hydrobiologischen Laboratoriums durch

den Bund iibernommen wurde. Bereits konnten die fir uns

schon heute verfiigbaren Stockwerke zu Laboratorien und Biro-
raumen ausgestaltet werden, wdhrend im Dachstock einige
Zimmer als einfache Unterkunft eingerichtet wurden. Im La-
boratorium fanden mehrere Einfiihrungskurse filir Mittelschul-
klassen, Demonstrationen und Vortrage flir Studentengruppen
mehrerer Hochschulen und Lehrerseminarien und ein inter-
nationales Symposium iiber das Problem der Seeneutrophierung
statt.

Wiederum stand die "Stiftung der Wirtschaft zur Forderung
des Gewdsserschutzes in der Schweiz" dem Laboratorium und
dessen Leitern helfendbei durch die Finanzierung von Doku-
mentationsmaterial fiir Studierende und weitere Interessenten,
sowie filir die Durchfiihrung von Exkursionen und bei der Aeuf-
nung der Anstaltsbibliothek.

Die Schweizerische Zeitschrift fiir Hydrologie

Der Jahrgang 1968 umfasst wie gewohnt zwei Hefte, wovon das
erste im September herausgekommen ist und das zweite vor-
aussichtlich im Februar 1969 erscheinen wird. Beide Hefte
werden zusammen 408 Seiten umfassen, mit zahlreichen Ab-
bildungen im Text sowie Tafeln und Tabellen. Sie enthalten
19 Originalbeitrage sowie Buchbesprechungen.

Der Prasident: O.Jaag

Bericht der Schweizerischen Gletscherkommission

——— —— ———————— ——— —— ———— ———————— ————— ————— i —— —— —— —— {———

Reglement siehe "Verhandlungen", Sitten 1942, Seite 271

I. Jghrliche Gletscherkontrolle

Fast durchwegs iberdurchschnittliche Jahresniederschlage

und ein iiberall zu kithler und sonnenarmer Sommer kennzeichnen
das Jahr 1967/68, das vierte aufeinanderfolgende Jahr, das fur
das Wachstum der Gletscher glinstig war. Die Haushaltszahlen
waren bei allen vier untersuchten Gletschern, ndmlich Aletsch,
Gries (Aegina), Limmern und Silvretta positiv. Nach der pro-
visorischen Auswertung sind von 98 eingemessenen Gletscherzun-
gen 35 vorgeriickt, 6 stationdr geblieben und 57 kiirzer geworden.
Im Mittel sind 89 Gletscher nur noch um 0.35 Meter kiirzer ge-
worden, gegeniiber 7.2 Metern im Jahre 1966/67 und 2.9 Meter im
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Jahre 1965/66. Beziiglich der einzelnen Resultate verweisen wir
auf die jeweiligen im 4. Quartal in der Zeitschrift "Die Alpen"
publizierten Berichte. Durch die Eidg. Landestopographie wurden
spezielle photogrammetrische Aufnahmen an den Gletschern Vorab,
Pizol, Damma, Wallenbiihl, Rhone und Basodino durchgefithrt. (P.
Kasser).

IT. Eis-Schild Jungfraujoch

Die normalerweise in Abstanden von ca. 14 Tagen grossten-—
teils vom Personal der PTT durchgefiihrten Schneehdhenmessungen
im Querprofil Nord-Siid (sog. "Egig-Pegel") ergaben im hydrolo-
gischen Jahr 1967/68 einen Zuwachs von ausserordentlicher Hohe,
namlich 1,9 m (Vorjahr 1,4 m). Vergl. Jahresbericht 1967/68.

ITI. Aletschgletscher

Die normalen Haushalts- und Bewegungsmessungen kamen im
{iblichen Rahmen im September zur Ausfiihrung. Das Haushaltsjahr
von 1967/68 ist deutlich positiv. Die monatlichen Bewegungs-
messungen Konkordia im Sommer wurden durch Personal der Ab-
teilung fiir Hydrologie und Glaziologie der Versuchsanstalt fiir
Wasserbau und Erdbau an der ETH (M.Aellen) weitergefiihrt, er-
ganzt durch gelegentliche Einmessung im Winter. Die Entwick-
lung neuer Methoden der Firnmessung wurde durch P.Fohn (Ab-
teilung fir Hydrologie und Glaziologie der Versuchsanstalt filir
Wasserbau und Erdbau an der ETH) weitergefiihrt. So wurde im
Frithling und Herbst ein Feuchtemessgeridt (Neutronensonde der
Firma Nuclear Chicago) im Firngebiet ausprobiert, um seine
Verwendbarkeit zur Messung des Wasserwertes zu priifen. Die vor-
laufigen Resultate sind zufriedenstellend. Die Messanordnung
und die aufgenommene Eichkurve werden im folgenden Jahr weiter-
entwickelt. - Die elektrischen Methoden zur Messung des Firn-
zuwachses wurden wiederum angewandt, wobei vor allem der
Wechselstrom-Methode vermehrte Beachtung geschenkt wurde, da
sich in gpparativer und messtechnischer Hinsicht eine Verbes-
serung aufdrangte.Auch diese Arbeiten sind noch in Entwicklung,
sollen aber 1969 abgeschlossen werden. (P.Kasser und H.RSthlis-
berger).

TV. Spezialstudien

1l. Steinlimmigletscher:

Die Untersuchung erstreckte sich auf eine Messung der
Gleitgeschwindigkeit in einem Punkt der Zungenspitze. Sie betrug
wahrend 44.7 Std. (vom 18.7. bis 20.7.1968) durchschnittlich
27 mm/Tag (Vorjahr ca. 10 mm/Tag). Ferner ist am 14.12.1968 an
Pegel II eine Ablation von 3,7 m gemessen worden (R.Haefeli).

2. Gefahrliche Gletscher:

Die Kommission hat sich eingehend mit dem Problem einer
kiinftigen Ueberwachung von gefdhrlichen Gletschern (Eisab-
stliirze, Wasserausbriiche) befasst und eine Eingabe an die SNG
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zu Handen des Bundesrates vorbereitet, die auf die Tragweite
des Problems und auf Moglichkeiten einer weiteren Behandlung
aufmerksam macht.

V. Grundlagenforschung iber Eis und Schnee

1. Protonenkanalisierung im Eis

Im Physikalischen Institut der Universitdt Neuchatel wird
ein Laboratorium fir physikalische Untersuchungen aufgebaut.
Ein Protonenbeschleuniger ist mit einer Reaktionskammer ausge-
ristet und eine Protonenzahlapparatur entwickelt und erprobt
worden. Ferner wird eine Anlage fiir die Zucht und die Verar-
beitung von Eis-Einkristallen eingerichtet.

2. Versuche zur Verformung von Eis

Die im Vorjahr auf Weissfluhjoch eingeleiteten Versuche
zur Abklarung des viskosen Verhaltens von polykristallinem Eis
unter hohem hydrostatischem Druck. (Inlandeisbedingungen)
mussten wegen Umbaues der K&ltelaboratorien voriibergend unter-
brochen werden. (Erste Resultate publiziert. de Quervain -
Jaccard - Haefeli).

3. Tomograph

Die von C.Jaccard gebaute Apparatur zur Analyse von Eis-
diinnschnitten ist weiter entwickelt worden und hat die K&dlteer-
probung bestanden. Zur Zelt stehen Probleme der Programmierung
der Daten im Vordergrund. Das Gerat soll erstmals fiir die Un-
tersuchung der Eisproben von Gronland (siehe VI.) eingesetzt
werden. (C.Jaccard, W.Good).

VI. Schweiz. Beteiligung an der Internationalen
Glaziologischen Gronlandexpedition (EGIG II)

Dank der Forderung durch den Schweiz. Nationalfonds konnte
die Schweiz einen wesentlichen Beitrag zur abschliessenden Cam-—
pagne 1968 der EGIG leisten. Zwei Schweizer Wissenschafter und
ein Techniker besorgten im wesentlichen die Differenzmessungen
gegeniiber den schneekundlichen Erhebungen von 1959. Es handelte
sich um die Bestimmung der Zuwachswerte des Inlandeises, um
Teperatur und Verformungsgrossen. Fir die Analyse der Schich-
tung wurden Eisproben aus Zentralgronland zuriickgebracht. Die
Gletscherkommission hat beratend bei der Programmgestaltung
mitgewirkt und wird sich wie bisher an der Auswertung beteili-
gen. Die Auswertungen der Isotopenmessungen 1967 zur Datierung
kiistennahen Eises sind in vollem Gang (Haefeli, Oeschger, de
Quervain).
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VIT.

Sitzungen, Teilnahme an Tagungen

und Studienaufenthalte

7.-8. Marz 1968:

19.-20. April 1968:

2%.-24. April 1968:

25.-26. April 1968:

8.-12. Juli 1968:

20. Juli 1968:

18.-24. August 1968:

2.-6. September 1968:

3.-7. September 1968:

9.-14. September 1968:

4,-22. September 1968:

10.-11.September 1968:

P.Kasser
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Sitzung der Société Hydrotechnique de
France, Section de Glaciologie, in Paris,
P.Kasser

Schweiz. Physikalischen Ge-
in Bern, C.Jaccard

Tagung der
sellschaft

Meeting of Officers of the International
Commission on Snow and Ice (ICSI) with
UNESCO/IHD Secretariat and a represen-—
tative of SCAR-Working Group on Glacio-

logy in Paris, P.Kasser, M.de Quervain

Sitzung "Glaciological Society"
Cambridge/England. M.de Quervain

Colloque international sur les proprié-
tés des états métastables, in Pau,
C.Jaccard

Sitzung der Gletscherkommission in
Zirich

Instruktion im "Glaciological Summer
Institute, University of Michigan"
Juneau, Alaska. M.de Quervain

Internationale Tagung fir Alpine Mete-
orologie in Grenoble, P.Kasser

International Symposium on Antarctic
Glaciological Exploration, Hanover,
N.H., USA, H.Rothlisberger

International Symposium on Ice Physics
in Minchen, C.Jaccard

Vortragsreise in Japan und Teilnahme an
der %0-Jahresfeier der "Japanese Society
of Snow and Ice" (Ueberreichung einer
Gabe im Namen der Schweiz. Gletscher-
kommission) M.de Quervain

Seminar on the Causes and Mechanics of
Glacier Surges, St.Hilaire, Que., Canada,
H.Rothlisberger

VIIT. Vortrage

24.01.1968 in Chur:
"Gletscherbeobachtungen und ihre Deu-
tung" Naturforschende Gesellschaft Grau-
blinden



P.Kasser:

H.Rothlisberger:

H.Rothlisberger:

R.Haefeli:

C.Jaccard:

C.Jaccard:

M.de Quervain:

P.Xasser:

H.Rothlisberger:

6.02.1968 in Frauenfeld:

"Haushaltsfragen der Gletscher, mit Aletsch-
film" Thurgauische Naturforschende Gesell-
schaft

6.06.1968 in Hanover, N.H., USA "Geophysical
soundings on glaciers" Vortrag am Dartmouth
College im Rahmen eines Vorlesungszyklus
Uber Glaziologie am Geology Dept.

10.09.1968, St. Hilaire, P.Q., Canada am
"Seminar on the Causes and Mechanics of
Glacier Surges": "Evidence for an ancient
glacier surge in the Swiss Alps"

Gedanken zum Problem der glazialen Erosion.
Vortrag an der Deutschen Polartagung 1968,
am Kolloquium {iber Felsmechanik und Inge-
nieurgeologie in Salzburg (1968)

Défauts de structure et propriétés électri-
ques de la glace (Inst. de Pétrographie et
Minéralogie, Strasbourg, 6.2.1968)

Thermoelectric effect (Symposium Miinchen)

4.,-20.9.1968, Sapporo, Nagaoka Tokyo. Vor-
trdge lUber Schneemetamorphose, Schneedruck,
Lawinenkunde, Glaziologische Forschung in
der Schweiz.

IX. Publikationen

"Die Gletscher der Schweizer Alpen 1966/67",
88. Bericht in "Die Alpen, 4. Quartal 1968,
Bern 1968

"Les variations des glaciers suisses 1966/
o/", 88e rapport dans "Les Alpes", 4e tri-
mestre 1967

"Gletscherbeobachtungen in der Schweiz" in
Schweiz. Bauzeitung, 86. Jg., H. 31, Zurich,
1. August 1968, S. 547-550.

und Bisaz, Otto: Die Gletschermessungen auf
dem Gebiet des Forstkreises Oberengadin

~ Bergell.-Bindnerwald, 21.Jg., Nr. 5 Chur
1968 (Mai), S. 183-188.

"Erosive processes which are likely to
accentuate or reduce the bottom relief of
valley glaciers". IUGG, 14. General Assembly
1967 in Bern, Publ. 79 de 1'AIHS, S. 87-97,
Gentbrugge 1968

"Das Problem der Tragfihigkeit der Eisdecke
anlasslich der Zircher Seegfrdrni 1963".

- Schweiz. Bauzeitung, 86. Jg., Nr. 31

(1. Aug.), S. 565-569
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R.Haefeli: C.Jaccard: Deformation of polycrystalline ice under

M.de Quervain: combined uniaxial and hydrostatic pres-
sure. Publ. IUGG, IASH. Congress Bern
1967 No. 79, 1968

C.Jaccard: Automatic thin section analysis with the
Tomograph. IUGG, Berne, 1967

- Electrical conductivity of the surface
layer of ice in "Physics of Snow and Ice",
H.OlUra ed., p. 173 - 9, 1967

- Etudes des solides par canalisation de
particules a haute énergie. Helv.Phys.
Acta, Bd. 41, p. 954 - 7, 1968

- Thermoelectric effect in ice Proceedings
Int. Symp. Miinchen 1968, Benjamin Ed.
(in press)

Der Président: R.Haefeli

Rapport de la Commission pour la flore cryptogamique

———— i —— — o — o ——— —————— —————————— o {————— ——— —————— o — ————— o ———

Rdglement, voir "Actes", Schaffhouse 1921, I., page 124

Le volume XITII des "Matériaux pour la Flore cryptogamique
suisse", fort de 741 pages et illustré de 230 figures dans le
texte, est sorti de presse au cours de 1'été. Il est intitulé:
"Synopsis generum Agaricalium (Die Gattungstypen der Agari-
cales)". L'auteur, Dr.E.Horak, attaché a la Station fédérale
de recherches forestiéres a Birmensdorf, y passe en revue tous
les genres inclus dans les Agaricales. Apres rappel de la
diagnose originale du genre, il donne de 1'espece-type une
description détaillée et aussi compléte que possible, établie
d'aprés le matériel original ou d'aprés des échantillons récol-
tés par 1'auteur lui-méme. Du fait méme qu'elle réunit et défi-
nit, en tenant compte des exigences actuelles de la taxonomie,
tous les genres d'Agaricales, cette publication constitue un
ouvrage fondamental appelé a rendre les plus grands services
aux mycologues systématiciens. Il sera sans nul doute rapide-
ment considéré comme un "classique".

Le président: Prof.Ch.Terrier

74



	Bericht der Schweizerischen Gletscherkommission für das Jahr 1968

